
Irgendwie ein Liebeslied (©Lutze)

Vers 1:
Dank, daß du bleibst und nicht längst gegangen bist.
Du nimmst mich an, wie ich bin.
Danke für dein Herz, das vergibt, weil es liebt,
das für mich schlägt, als wäre ich der Hauptgewinn.

Bridge:
Sonnenschein, aber auch Regen,
Liebe lacht und weint zugleich. Braucht Geduld und Segen.

Refrain:
Irgendwie soll das hier ein Liebeslied sein.
Auch wenn ich oft unbeherrscht und lieblos erschein.
Ich will der Mann sein für dich, den Gott, der Herr, dir zugedacht!
Bin nicht perfekt. Weit davon. Doch mit dir durch Tag und Nacht.

Vers 3:
Danke auch, daß du meine Klagen erträgst,
dafür, daß du mir widersprichst.
Ich bin der Mann, der dich liebt und bin dir oft kein guter Freund.
Danke, daß du meist mit deinem Lächeln Schweigen brichst.


